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Vorwort

Da die Norm SIA 106 (1960) Einrichtung und Betrieb von Aufzugsanlagen den Anforderungen an die Sicherheit nicht
mehr genügt und auch durch die Entwicklung in der Herstellung und Verwendung von Aufzügen überholt ist, wird sie
durch neue Normen ersetzt.

Am 1. Januar 1979 sind bereits die Normen 370/10 Aufzüge für die Förderung von Personen und Gütern sowie 370/24
Hubvorrichtungen für Güter in Kraft getreten. Nun folgt die Norm 370/21 Aufzüge für die Förderung von Gütern mit
mechanischem Beladen und Entladen. Solche Aufzüge haben besonders aIs Teil eines Fördersystems mit horizontalen
und vertikalen Förderstrecken Bedeutung erlangt. Da einschlägige Sicherheitsanforderungen auch ausserhalb unseres
Landes nur unzureichend vorhanden waren, musste die einem dringenden Bedürfnis entsprechende Norm von Grund
auf erarbeitet werden. Für Güteraufzüge ohne Förderung von Personen, die von Hand oder mit Hilfsmitteln beladen
und entladen werden, wird eine weitere Norm ausgearbeitet.

Die Norm 370/21 berücksichtigt den gegenwärtigen Stand im Aufzugsbau und die vorliegenden Erfahrungen. Sie ist
gleich aufgebaut wie die Norm 370/10, enthält auch anwendbare Anforderungen derselben und gilt für den elektrome-
chanischen Antrieb. Bis zum Inkrafttreten einer einschlägigen Norm gelten bestimmte Anforderungen aIs Übergangs-
bestimmungen auch für den elektrohydraulischen Antrieb.

Bemerkungen zur 2. Auflage 7/1991

In der 2. Auflage sind die Druckfehler behoben worden. Zur Klarstellung wurde der Begriff «Rollenraum oder Gehäuse»
ersetzt durch «Rollenraum oder -gehäuse». Ziff. 6 03 834 und 12 02 8 wurden präzisiert. Schliesslich wurde die
Liste der «Mitgeltenden Bestimmungen» dem neusten Stand angepasst.
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